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Elektrotechnik­
Wirtschaft

Wenn du auf deinem 2. Diplomprüfungs­
zeugnis den Zusatz"Wirtschaft" sehen willst
mußt du mindestens 29 Wrrtschaftsstunden
machen (de facto sind es aber 32 Stunden da
für Industriebetriebslehre die dreistündigen
Übungen Vorbedingung sind - 1SWS ist im.
Rahmen der gebundenen Wahlfächer und
2SWS sind im Rahmen der freien Wahlfächer.
zu absolvieren). Es gibt keinen eigenen
Wrrtschaftskatalog sondern für (beinahe) jeden'

Studienzweig mindestens einen "wirtschafts­
fähigen" Wahlfachkatalog. Aus diesem mußt
du dann die verpflichteten 23/22 SWS able­
gen. Bei diesen sollten schon einige
Wrrtschaftsfächer dabei sein, sonst wird dein
Studium mehr als 210 Stunden haben. Die
übrigen Wrrtschaftsstunden müssen dann im
Rahmen der restlichen gebundenen Wahlfä-
cher abgelegt werden. _

H'allo Erstsemestrige!
Das alles habt Ihr versäumt:

®zu hoch ange-.
setzten Erwar­
tungen (Studien­
dauer 10 Seme­
ster) zu befreien
ohne die Moral
vollständig zu
untergraben. Kein Problem hingegen war
es, die Erstsemestrigen davon zu überzeu­
gen, daß studieren nicht nur aus lernen
besteht.
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Wie jedes Jahr mit Beginn der
Inskriptionsfrist fanden sich auch heuer
wieder ein paar kompetente Studierende
im hintersten Winkel der Alten Technik ein,
um den wißbegierigen Frischlingen bei
dem Einstieg in den neuen Lebensab­
schnitt mit Rat und Tat zur Seite zu ste­
hen. Für all jene, die diese Einrichtung

. nicht gefunden haben: Das war die
Inskriptionsberatung!

Ebenso fanden sich wieder ein paar ver­
rückte Höhersemestrige im Hörsaal P1 ein
". -- und waren Wir danken den aufopferungsvollen Tuto-
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M~~~~. 'DI~N~AG! voller Ta~en- ren:
KEIN MuMM' drang, die Alexander Kahler, Altans Haber, Andreas

. ,CD Horde der' Lugmaier, Anneliese Praxmarer, Barbara
Erstsemestrigen - Gößler, Carmen Hartmann, Cornelia
zu einem er- Falch) Gerald Hartl, Kurt Haensler ,Kurt

.' .. ' . , " . .' folgreichen Pernstich, Martin Meitz, Roland Eitel,
.... ~ 'S udenten.l~ben.z~ bekepren". Dasgrößte r. Roland Schaller und Ulli Baumgartner.
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